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Arge Bildungsmanagement, Wien,

Entwurf einer Verordnung der Bundesministerin 

für Bildung, Wissenschaft und Kultur über die Verleihung 
der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“

sowie über die Festlegung der Bezeichnungen

„Akademische Outdoormanagerin“ und 
„Akademischer Outdoormanager“ und des akademischen Grades 

„Master of Science (Outdoor and Management) “,

Aussendung zur Begutachtung
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur übermittelt in der Anlage den Entwurf einer Verordnung betreffend die Arge Bildungsmanagement, Wien, über die Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ sowie über die Festlegung der Bezeichnungen „Akademische Outdoormanagerin“ und „Akademischer Outdoormanager“ und des akademischen Grades „Master of Science (Outdoor and Management)“.

Um allfällige Übermittlung einer Stellungnahme bis

längstens 31. Mai 2006

wird gebeten.

Sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine Stellungnahme eingelangt sein, wird angenommen, dass keine Bedenken gegen den vorliegenden Entwurf bestehen.

Leermeldungen sind nicht erforderlich.

Wien, 26. April 2006 DOCPROPERTY "FSC#EIBPRECONFIG@1.1001:EIBApprovedAt" \@ "d. MMMM yyyy" 
Die Bundesministerin:

Elisabeth Gehrer

Anlage

Elektronisch gefertigt
Vorblatt

Inhalt:

Die Arge Bildungsmanagement, Wien, plant die Durchführung des Lehrganges „Outdoor and Management“. Dieser Lehrgang soll sowohl als Ausbildungslehrgang als auch als Masterlehrgang angeboten werden.

Für beide Lehrgänge wird die Berechtigung zur Führung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ beantragt. Für die Absolventinnen und Absolventen des Ausbildungslehrganges wird die Berechtigung beantragt, an die Absolventinnen die Bezeichnung „Akademische Outdoormanagerin“ und an die Absolventen die Bezeichnung „Akademischer Outdoormanager“ verleihen zu dürfen. An die Absolventinnen und Absolventen des Masterlehrganges soll der akademische Grad „Master of Science (Outdoor and Management)“, abgekürzt „MSc“, verliehen werden.

Ziel:

Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ sowie Festlegung der Bezeichnungen „Akademische Outdoormanagerin“ und „Akademischer Outdoormanager“ und des akademischen Grades „Master of Science (Outdoor and Management)“, abgekürzt „MSc“, für die Lehrgänge „Outdoor and Management“ der Arge Bildungsmanagement, Wien.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Finanzierung des Lehrganges erfolgt durch Teilnahmegebühren. Dem Bund und den anderen Gebietskörperschaften erwachsen keine Kosten.

Auswirkungen auf die Beschäftigung und den Wirtschaftsstandort Österreich:

Verbesserung der beruflichen Qualifikation der Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmer sowie Verbesserung der Konkurrenzfähigkeit des Wirtschaftsstandortes Österreich.

Verhältnis zu Rechtsvorschriften der EU:

Die vorgesehenen Regelungen fallen nicht in den Anwendungsbereich des Rechtes der Europäischen Union.

Erläuterungen

Auf Grund des § 124 Abs. 6 Universitätsgesetz 2002 sind auf Anträge gemäß den §§ 27 und 28 UniStG, die vor dem 1. Jänner 2004 anhängig gemacht wurden, die §§ 27 und 28 UniStG in der zuletzt geltenden Fassung anzuwenden.

Gemäß § 27 Abs. 1 UniStG, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 121/2002, ist die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur berechtigt, außeruniversitären Bildungseinrichtungen mit Sitz in Österreich, die Lehrgänge durchführen, durch Verordnung auf bestimmte Zeit die Berechtigung zu verleihen, den von der Verordnung erfassten Lehrgang als „Lehrgang universitären Charakters“ zu bezeichnen, wenn die in § 27 Abs. 2 UniStG genannten Voraussetzungen vorliegen.

Die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur ist gemäß § 28 Abs. 1 UniStG berechtigt, im jeweiligen Fach international gebräuchliche Mastergrade festzulegen, die den Absolventinnen und Absolventen jener Lehrgänge universitären Charakters zu verleihen sind, deren Zugangsbedingungen, Umfang und Anforderungen mit Zugangsbedingungen, Umfang und Anforderungen entsprechender ausländischer Masterstudien vergleichbar sind.

Die Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur ist gemäß § 28 Abs. 2 UniStG berechtigt, durch Verordnung die Bezeichnung „Akademische ...“ bzw. „Akademischer ...“ mit einem die Inhalte des jeweiligen Lehrganges charakterisierenden Zusatz festzulegen, die den Absolventinnen und Absolventen jener Lehrgänge zu verleihen ist, die Lehrveranstaltungen im Ausmaß von mindestens 30 Semesterstunden umfassen.

Die Arge Bildungsmanagement, Wien, plant die Durchführung des Lehrganges „Outdoor and Management“. Dieser Lehrgang soll sowohl als Ausbildungslehrgang als auch als Masterlehrgang angeboten werden.

Beide Lehrgänge werden berufsbegleitend durchgeführt.
1. Ausbildungslehrgang „Outdoor and Management“:

Der Ausbildungslehrgang „Outdoor and Management“ umfasst vier Semester und 34 Semesterstunden.

Ziel des Ausbildungslehrganges „Outdoor and Management“ ist der Erwerb von outdoor- und managementspezifischen Qualifikationen, welcher die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befähigt:
- die erworbenen Selbst-, Organisations- und Gruppenleitungskompetenzen für die professionelle Arbeit mit Outdoor-Interventionen zu nutzen;

- in der Weiterbildung und Beratung des gesamten Profit- und Non-Profit erlebnis- und handlungsorientierte Lernformen einzusetzen, die Einzelnen, Gruppen oder Teams, aber auch ganzen Organisationseinheiten die Möglichkeit bieten, ihre vorhandenen Ressourcen und Kompetenzen auszubauen;

- über eine zielgruppenspezifische Gestaltung von Marketing und Akquisition zu outdoorunterstützten Managementtrainings- und Beratungsaufträgen zu kommen und diese nach dem State-of-the-art des Projektmanagements abzuwickeln;

- nach einer professionellen Analyse der Aufgaben- und Problemsituationen, für ausgewählte Zielgruppen spezielle Seminar– und Trainingsdesign auf der Grundlage theoretischer Konzepte und Outdoor-Methoden zu entwickeln;

- durch ein radikales Transfermanagement die Outdoor-Erfahrungen mit der konkreten Lebens- und Arbeitssituation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusammenzubringen und für eine zielorientierte Potenzialenwicklung nutzbar zu machen;

Um diese Qualifizierung zu gewährleisten lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Lehrganges insbesondere:

- die Grundlage der Gruppendynamik, der Organisationsanalyse und der Personal- bzw. Teamentwicklung;

- die Besonderheiten managementspezifischer Outdoor-Interventionen;

- die Perspektiven und Analysekategorien des Gender- & Diversitymanagements;

- den zielgruppenorientierten Einsatz von Marketing, Akquisition und Projektmanagement;

- ein bereites Spektrum an erlebnisorientierte Aufgaben und Übungen;

- die Design-, Moderations- und Reflexionstechniken für den ergebnisreichen Einsatz von Outdoor;

- die Grundkompetenzen in ausgewählten Natursportarten, welche als methodische Medien dienen.

Der Lehrgang wendet sich an:

- Organisationsberaterinnen und -berater, Trainerinnen und Trainer, Projektmanagerinnen und -manager, Coaches aus dem Wirtschafts- und NPO Bereich;

- Touristische Berufe, Natursport Guides, Berg- u. Schiführerinnen und – führer, Freizeitpädagoginnen und – pädagogen etc.;

- Beratungsberufe, Fitness- u. Wellnesstrainerinnen und -trainer, Lebens- u. Sozialberaterinnen und -berater, Berufsberaterinnen und –berater etc.;

- Psychosoziale Berufe, Psychotherapeutinnen und -therapeuten, Psychologinnen und Psychologen, Sozialpädagoginnen – und pädagogen, Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, etc.;

- Pädagogische Berufe, Lehrerinnen und Lehrer, Erwachsenenbildnerinnen und Erwachsenenbildner, Bildungsberaterinnen und –berater etc. .

Zulassungsvoraussetzungen sind:

- Abgeschlossene Berufsausbildung, möglichst facheinschlägig oder der Nachweis einer vergleichbaren Qualifikation;

- mehrjährige Berufspraxis in der Leitung von Gruppen;

- persönliches Bewerbungsgespräch.

Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Ausbildungslehrganges sind:

- Nachweise über die erfolgreiche Teilnahme an allen Lehrveranstaltungen;

- Durchführung, Dokumentation und Präsentation des Outdoorprojektes.

Der Lehrgang wird mit einer mündlichen, kommissionellen Abschlussprüfung abgeschlossen. Inhalt der Abschlussprüfung sind das Thema des Outdoorprojektes sowie der Lehrstoff aus den Pflichtmodulen.

An die Absolventinnen des Ausbildungslehrganges „Outdoor and Management“ soll die Bezeichnung „Akademische Outdoormanagerin“, an die Absolventen des Lehrganges soll die Bezeichnung „Akademischer Outdoormanager“ verliehen werden.

2. Masterlehrgang „Outdoor and Management“:

Der Masterlehrgang „Outdoor and Management“ umfasst fünf Semester und 42 Semesterstunden.

Ziel des Masterlehrganges „Outdoor and Management“ ist der Erwerb von outdoor- und managementspezifischen Qualifikationen, welcher die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befähigt:
- die erworbenen Selbst-, Organisations- und Gruppenleitungskompetenzen für die professionelle Arbeit mit Outdoor-Interventionen zu nutzen;

- in der Weiterbildung und Beratung des gesamten Profit- und Non-Profit erlebnis- und handlungsorientierte Lernformen einzusetzen, die Einzelnen, Gruppen oder Teams, aber auch ganzen Organisationseinheiten die Möglichkeit bieten, ihre vorhandenen Ressourcen und Kompetenzen auszubauen;

- über eine zielgruppenspezifische Gestaltung von Marketing und Akquisition zu outdoorunterstützten Managementtrainings- und Beratungsaufträgen zu kommen und diese nach dem State-of-the-art des Projektmanagements abzuwickeln;

- nach einer professionellen Analyse der Aufgaben- und Problemsituationen, für ausgewählte Zielgruppen spezielle Seminar– und Trainingsdesign auf der Grundlage theoretischer Konzepte und Outdoor-Methoden zu entwickeln;

- durch ein radikales Transfermanagement die Outdoor-Erfahrungen mit der konkreten Lebens- und Arbeitssituation der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusammenzubringen und für eine zielorientierte Potenzialenwicklung nutzbar zu machen;

Um diese Qualifizierung zu gewährleisten lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Lehrganges insbesondere:

- die Grundlage der Gruppendynamik, der Organisationsanalyse und der Personal- bzw. Teamentwicklung;

- die Besonderheiten managementspezifischer Outdoor-Interventionen;

- die Perspektiven und Analysekategorien des Gender- & Diversitymanagements;

- den zielgruppenorientierten Einsatz von Marketing, Akquisition und Projektmanagement;

- ein bereites Spektrum an erlebnisorientierte Aufgaben und Übungen;

- die Design-, Moderations- und Reflexionstechniken für den ergebnisreichen Einsatz von Outdoor;

- die Grundkompetenzen in ausgewählten Natursportarten, welche als methodische Medien dienen;

- das wissenschaftliche Arbeiten an Forschungsprojekten im Rahmen der Master-Thesis.

Der Lehrgang wendet sich an:

- Organisationsberaterinnen und -berater, Trainerinnen und Trainer, Projektmanagerinnen und -manager, Coaches aus dem Wirtschafts- und NPO Bereich;

- Touristische Berufe, Natursport Guides, Berg- u. Schiführerinnen und – führer, Freizeitpädagoginnen und – pädagogen etc.;

- Beratungsberufe, Fitness- u. Wellnesstrainerinnen und -trainer, Lebens- u. Sozialberaterinnen und -berater, Berufsberaterinnen und –berater etc.;

- Psychosoziale Berufe, Psychotherapeutinnen und -therapeuten, Psychologinnen und Psychologen, Sozialpädagoginnen – und pädagogen, Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, etc.;

- Pädagogische Berufe, Lehrerinnen und Lehrer, Erwachsenenbildnerinnen und Erwachsenenbildnder, Bildungsberaterinnen und –berater etc.

Zulassungsvoraussetzungen sind:

- ein im In- oder Ausland abgeschlossenes Bakkalaureats-, Magister – oder Diplomstudium oder eine gleichwertige Qualifikation;

- mehrjährige Berufspraxis in der Leitung von Gruppen;

- persönliches Bewerbungsgespräch.

Voraussetzungen für den erfolgreichen Abschluss des Lehrganges sind:

- Nachweise über die erfolgreiche Teilnahme an allen Lehrveranstaltungen;

- Dokumentation von einer Projektarbeit im Bereich Outdoor and Management;

- Abfassen und positive Beurteilung der Master-Thesis.

Der Lehrgang wird mit einer mündlichen, kommissionellen Abschlussprüfung abgeschlossen. Inhalt der Abschlussprüfung sind das Thema der Master-Thesis und der gesamte Lehrstoff der Fachmodule.

An die Absolventinnen und Absolventen des Masterlehrganges „Outdoor and Management“ soll der akademische Grad „Master of Science (Outdoor and Management)“, abgekürzt „MSc“, verliehen werden.

Betreffend der Vergleichbarkeit der Zugangsbedingungen, des Umfanges und der Anforderungen des Masterlehrganges „Outdoor and Management“ mit ausländischen Masterstudien wurden u.a. entsprechende Ausbildungsprogramme der Alaska Pacific University, USA, und der Sheffield Hallam University, GB, herangezogen.

Die wissenschaftliche Leitung und inhaltliche Gesamtverantwortung obliegt für beide Lehrgänge Univ.-Doz. Mag. Dr. Gerhard Benetka (Universität Wien). Die gemäß § 27 Abs. 2 Z 6 UniStG vorzulegenden Gutachten wurden für beide Lehrgänge von Univ.-Doz. Dir. Dr. Manfred Steinlechner und Univ.-Prof. Dr. PhDr. Jörg Ziegenspeck (Universität Lüneburg) verfasst.

Entwurf

Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über die Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ sowie über die Festlegung der Bezeichnungen „Akademische Outdoormanagerin“ und „Akademischer Outdoormanager“ und des akademischen Grades „Master of Science (Outdoor and Management)“; Ausbildungslehrgang „Outdoor and Management“, Masterlehrgang „Outdoor and Management“, Arge Bildungsmanagement, Wien

Auf Grund des § 124 Abs. 6 des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 120, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 77/2005, in Verbindung mit den §§ 27 Abs. 1 und 28 Abs. 1 und 2 des Universitäts-Studiengesetzes, BGBl. I Nr. 48/1997, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 121/2002, wird verordnet:

Ausbildungslehrgang „Outdoor and Management“

§ 1. Die Arge Bildungsmanagement, Wien, ist berechtigt, den Ausbildungslehrgang „Outdoor and Management“ als „Lehrgang universitären Charakters“ zu bezeichnen. Die wissenschaftliche Leiterin oder der wissenschaftliche Leiter des Ausbildungslehrganges  „Outdoor and Management“ hat den Absolventinnen dieses Lehrganges die Bezeichnung „Akademische Outdoormanagerin“ und den Absolventen dieses Lehrganges die Bezeichnung „Akademischer Outdoormanager“ zu verleihen.

Masterlehrgang „Outdoor and Management“
§ 2. Die Arge Bildungsmanagement, Wien, ist berechtigt, den Masterlehrgang „Outdoor and Management“ als „Lehrgang universitären Charakters“ zu bezeichnen. Die wissenschaftliche Leiterin oder der wissenschaftliche Leiter des Masterlehrganges „Outdoor and Management“ hat den Absolventinnen und Absolventen dieses Lehrganges den akademischen Grad „Master of  Science (Outdoor and Management)“, abgekürzt „MSc“, zu verleihen.

In-Kraft-Treten

§ 3. Diese Verordnung tritt mit 1. Juli 2006 in Kraft.

Außer-Kraft-Treten

§ 4. Diese Verordnung tritt mit Ablauf des 31. Dezember 2010 außer Kraft.
